
Sie sind jetzt die Spezialisten für
Hochwasser und Waldbrände

Die Feuerwehren Langreder und Winninghausen sind jetzt Teil eines neuen
Bereitschaftzugs, der in seiner Ausrichtung der Erste in der Region ist

Langreder/Winninghausen.
Hochwasserlagen, Waldbrände
oder Heuballen, die in Flammen
stehen: Immer häufiger kommt
es bei den Feuerwehren zu sol-
chen Alarmierungen. Um dem
gegenüber künftig noch besser
aufgestellt zu sein, gibt es jetzt
einen neugegründeten 5.Bereit-
schaftszug.

Gegründet wurde der Zug
unter dem Titel „spezielle Fähig-
keiten“ von den fünf Kommunen
des Brandschutzabschnittes II
der Region Hannover. „Dazu ge-
hören Barsinghausen, Gehrden,
Ronnenberg, Seelze und Wen-
nigsen“, erklärt Kai Krömer, Orts-
brandmeister der Freiwilligen
Feuerwehr Langreder und stell-
vertretender Stadtbrandmeister
in Barsinghausen. Rund 50 spe-
zialisierte Einsatzkräfte, verteilt
auf acht Fahrzeuge, können nun
binnen Minuten zu solchen Ein-
sätzen ausrücken. Daran betei-
ligt sind auchMitglieder derOrts-
feuerwehren von Langreder und
Winninghausen.

Bereitschaftsdienst ist eine
zusätzliche Aktivität

Dafür wurden von den 51 be-
stehenden Ortsfeuerwehren in
dem Brandbezirk diejenigen an-
gesprochen, die bisher nicht im
Bereitschaftsdienst der anderen
vierZügeaktivwaren. „Esgabein
großes Interesse“, berichtet Krö-
mer. Dominik Ruhland, Orts-
brandmeister von Lohnde (Seel-
ze) und Zugführer des neu ge-
gründeten 5. Zuges, fügt hinzu,
dass die Mitglieder sehr enga-

giert und motiviert seien. „Man
harmoniert, man versteht sich.
Das ist echt genial“, bestätigt
sein Führungsassistent Sascha
Kues aus Velber (Seelze).

Die Mitglieder seien dann in
einer Bereitschaftsabfrage unter
den Aktiven der acht beteiligten
Feuerwehren rekrutiert worden.
Diese würden jetzt den Bereit-
schaftsdienst im 5. Zug zusätz-
lich zu ihren sonstigen Aufgaben
bei ihrer jeweiligen Stammeinheit
leisten. „Der Grundschutz in den
Städten undGemeindenmuss ja
weitergewährleistetwerden“, er-
läutert Helge Jakob, stellvertre-
tender Bereitschaftsleiter bei der
OrtsfeuerwehrWennigsen sowie
stellvertretender Leiter des
Brandschutzabschnitts II.

Spezielle Ausrüstung
ist notwendig

Die übrigen Züge laufen unter
dem Titel Brandbekämpfung,
technische Hilfeleistung, Was-
serförderung sowie Verpflegung
und Eigenschutz. Der neue Zug
sei in seiner Ausrichtung der ers-
te in der Region. „Wir können in
der gesamten Region und auch
überregional angefordert wer-
den“, erklärt er. Die Spezialaus-
rüstung, wie dünne Schläuche,
Materialtransportrucksäcke,
leichte Helme und Löschrucksä-
cke werde auf die beteiligten
Ortsfeuerwehren verteilt. Auch
deshalb sei man in der Lage, ad-
hoc-Anforderungen nachzu-
kommen, was ebenfalls neu sei.

Mit der neuen Ausrüstung
machen sich die Mitglieder des
5. Zuges bereits vertraut. „Wir
führen jährlich eine Übungmit al-
len Bereitschaftszügen und eine
nur für den 5. Zug durch“, erläu-
tert Ruhland. Da die Sonderaus-
rüstung bei den beteiligten acht
Ortsfeuerwehren lagere, könn-
ten diese kontinuierlich mit dem
Material üben.

Ist unser Brandschutz-
abschnitt besonders

gefährdet?

Warum aber wird ausgerechnet
bei uns im Brandschutzab-
schnitt II ein solcher Bereit-
schaftszug eingerichtet? Helge
Jakob erläutert, dass die Ge-
fahren im Bereich Hochwasser
und Wald- und Vegetations-
brand aufgrund des Klimawan-
dels zunähmen. Die Idee eines
eigenen Einsatzzuges sei dann
vor zwei Jahren entstanden. Er
biete den Vorteil, dass alle Mit-
glieder auf demselben Ausbil-
dungsstand seien, Manpower
undMaterial gemeinsamaufge-
bracht werde.

Denn fest steht: „Die Vegeta-
tionsbrandgefahr ist gestiegen“,
sagt Krömer. „Wir haben jetzt so-
gar in Niedersachsen zwei
Löschflugzeuge.“ Das große
Waldgebiet des Deisters, die
Moore bei Neustadt sowie die
zunehmenden und stärker aus-
fallenden Hochwasserstände im
Leinegebiet seienGegenden,die
der neue 5. Zug in Zukunft als
häufige Einsatzgebiete betrach-
te.

Neugründung: Fünf Kommunen des Brandschutzabschnittes II in der Region
Hannover haben einen 5. Zug mit „speziellen Fähigkeiten“ gebildet. Mit dabei:
Die Ortswehren aus Langreder und Winninghausen. Foto: Maike del Rio

SONNTAG IST SCHAUTAG!
Jeden Sonntag 12.00 Uhr – 16.00 Uhr
ohne Verkauf und Beratung

laminatdepot.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 10 - 19 Uhr · Sa 9 - 18 Uhr

Jetzt 19x · auch in: Bielefeld, Bietigheim, Bochum, Dortmund, Duisburg,
Essen, Gelsenkirchen, Hamburg, Hamm, Iserlohn, Lippstadt, Mönchengladbach,
Mülheim/Ruhr, Paderborn, Porta Westfalica, Solingen, Velbert und WuppertalLaminat-Lager Mitte GmbH · Herforder Str. 158 · 33609 Bielefeld

Hannover
am A2 Center · Varrelheide 204

*Preis pro m². Gilt nur bis zum 18.02.2025 bei sofortiger Mitnahme und solange
der Vorrat reicht. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Eine Rabattierung
bereits getätigter Aufträge ist nicht möglich.

UVP des
Herstellers, €/m2 18,95
PE-Dämmung, 2 mm
unser Preis €/m2 0,99
Fußleiste passend,
unser Preis €/lfm. 3,75
Alles
zusammen: 23,69

8,88
Sie zahlen nur € /m2

Laminat
Dekor Bardolino Eiche
und Bardolino Eiche grau
● Handwerkerqualität
● In trendiger Farbgebung
● Blauer Engel
● Leicht zu verlegen
● 15 Jahre Garantie
● 8 mm Stärke / NK 31

Bardolino Eiche
(H1055)

Bardolino Eiche grau
(H1056)
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Montag, Mittwoch, Donnerstag:

Auf alle Gerichte!
Nur bis zum 08.04.2025!

Ein Ort für besondere Anlässe
Ab sofort bieten wir eine einfühlsame Atmosphäre
für Trauerfeiern und einen maßgeschneiderten

Partyservice für Ihre Feierlichkeiten.
Weitere Infos auf Anfrage!

PHILIPPION BARSINGHAUSEN
Griechisches Restaurant – Egestorfer Str. 141, 30890 BarsinghausenTel. 05105 82911

(Getränke ausgenommen)

20%20%
RabattRabatt

SPAR-AKTION!SPAR-AKTION!

Göbelstraße 1A I 30890 Barsinghausen
05105 - 515820 I info@kuechen-neumann.de

www.kuechen-neumann.de

Wir bauen um
Alle Ausstellungsküchen suchen ein neues Zuhause!

Jetzt schnell Termin vereinbaren!
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